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Öffentliche Bekanntmachung
Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Stadtrats der Stadt Wittichenau findet

am Mittwoch, den 7. Februar 2024, um 19.00 Uhr,
im Ratssaal des Rathauses, Markt 1, statt.

Tagesordnung  (öffentlicher Teil):

0.  Protokollkontrolle 

1. Beschluss zum Wirtschaftsplan 2024 des Eigenbetriebs Abwasser 

2. Beschluss zur Haushaltssatzung 2024

3. Beschluss zum Verzicht auf den Gesamtabschluss für den städtischen   
 Haushalt 2024

4. Beschluss zur Zustimmung zur Errichtung einer privaten 
 Windkraft-Kleinanlage im OT Hoske 

5. Bekanntgabe von Beschlüssen des Vergabeausschusses

6. Anfragen von Einwohnern

7. Mitteilungen / Anfragen

Die – den Stadträten zur Verfügung gestellten - Beratungsunterlagen zur o.g. 
Tagesordnung können gemäß § 36b Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung 
in der Stadtverwaltung Wittichenau, Markt 1, Zimmer 7 (bei Frau Künze), in der 
Zeit vom 29.01. bis 07.02.2024 während der allgemeinen Dienstzeiten eingese-
hen werden. 

Wittichenau, 23.01.2024

Markus Posch
Bürgermeister
 

Öffentliche Bekanntmachung
Meldung der Zählerstände von Gartenzählern 

sowie Brunnen- und Regenwasserzählern 
für die Abwassergebührenabrechnung 

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die ewag Kamenz wird – wie in jedem Jahr – alle Hauseigentümer auffordern, 
die Zählerstände der Trinkwasser-Hauptzähler für die Jahresabrechnung 2023 zu 
melden. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Hauseigentümer, diese Meldung an die ewag frist-
gerecht abzugeben, da die Stadt Wittichenau diese Zählerstände - hochgerechnet 
zum 31.12. - von der ewag für die Jahresabrechnung der Abwassergebühren über-
nimmt.

Diejenigen Grundstückseigentümer, die zusätzlich zum Hauptzähler der ewag 
noch einen privaten Wasserzähler haben, der für die Abwassergebührenab-
rechnung relevant ist (Garten-, Brunnen-,  Regenwasserzähler u.ä.), bitten wir 
um Ablesung dieses Zählerstandes zum Jahreswechsel und Meldung bis späte-
stens 31.01.2024 an die Stadtverwaltung. 
Bei Gartenzählern kann die Ablesung und Meldung auch sofort erfolgen.

Sie können diesen Zählerstand unter Angabe des Ablesedatums telefonisch bei 
Frau Künze melden ( 755-36), faxen (70256), mailen (simone.kuenze@wittich-
enau.de) oder in den Rathausbriefkasten einwerfen.

Wittichenau, 09.11.2023

Frank Krahl
Betriebsleiter des 
Eigenbetriebs Abwasser

PRESSEMITTEILUNG
Straßensperrungen zu den Faschingstagen in Wittichenau
Anlässlich des Wittichenauer Karnevals kommt es in Wittichenau von Samstag, 
den 10.02.2024 ab 8 Uhr bis Dienstag, 13.02.2024, 24.00 Uhr zu erheblichen Ver-
kehrseinschränkungen.

In diesem Zeitraum ist die Innenstadt voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die 
August-Bebel-Straße, Bahnhofsstraße und Saalauer Straße.

Während der Umzüge am Samstag (12.00 Uhr – 17.00 Uhr) und am Rosenmontag 
(12.00 – 17.00 Uhr) erfolgt die Vollsperrung bereits ab Pferdehof Schlegel, sodass 

in dieser Zeit auch die August-Bebel-Straße nicht befahrbar ist. Ebenso sind in 
dieser Zeit die Bahnhofsstraße und Saalauer Straße gesperrt. Wir bitten darum, 
die Umgehungsstraße als Umleitung zu nutzen. 

Besucher der Umzüge nutzen bitte möglichst weiträumig die ausgeschilderten 
Parkmöglichkeiten, beispielsweise aus Maukendorf kommend an der Kober-Mühle 
und Hosker Straße einseitig; aus Kamenz kommend links am Ortseingang bei der 
MKH und rechtsseitig bis Tankstelle sowie den Parkplatz am Bahnhof. 
Besucher aus Hoyerswerda nutzen bitte die Parkmöglichkeiten in Keula, einseitig in 
Richtung Neudorf oder den Parkplatz am Schlossareckplatz. An der Staatsstraße 
S 95 nach Oßling sowie S 285 nach Maukendorf darf nicht geparkt werden! 

Bitte beachten Sie die Zusatzbeschilderung!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Polizei verstärkt Kontrollen durchfüh-
ren wird.

ACHTUNG Bus-Linienverkehr! Die Bus-Linie 534 - Hoyerswerda-Kamenz - fährt 
von Samstag bis Dienstag nur die Haltestellen Waldbad und Keula an. Die Sta-
tionen „Tankstelle“, „Siedlung“, „Markt“ und „Schule“ entfallen.
Die Linie 780 - Hoyerswerda-Königswartha - entfällt am Montag und Dienstag kom-
plett.
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Fördermöglichkeit 
für Projekte der Kinder- und Jugendarbeit steht

Welches Potential im Wittichenauer Engagement und in der Jugendar-
beit der Stadt liegt, konnten wir zuletzt bei der Silvestinale bestaunen. 
Zahlreiche Vereine und Initiativen leisten ebenfalls seit vielen Jahren 
sehr engagierte Kinder- und Jugendarbeit. Nach der letzten Kuratori-
umssitzung der Mrs. Nikovich-Stiftung stand schnell der Entschluss 
fest, gemäß der Satzung wieder Projekte der Kinder- und Jugendar-
beit in der Stadt Wittichenau sowie deren Ortsteilen finanziell zu unter-
stützen. Hierbei legen wir Wert auf eine einfache und überschaubare 
Fördermöglichkeit. So entstand ein Antrag von einer A4-Seite. Es ist 
nun auch kleinen Initiativen möglich, welche bisher keine Förderungen 
nutzten, dies einmal in Erwägung zu ziehen. Grundsätzlich ist eine 
Förderung von bis zu 500 € möglich. Der Antrag muss bis zum 30.06. 
bei der Mrs. Nikovich-Stiftung im Rathaus abgegeben werden. 

Weitere Informationen zum Zuwendungszweck, den Vorrausetzungen 
und dem Verfahren finden sie in der Förderrichtlinie, welche auf der 
Homepage der Stadt veröffentlicht wurde. Ebenfalls finden Sie auf der 
Homepage die Antragsseite als PDF zum Download. Hierzu gehen 
Sie auf den Reiter „Leben“. Sie finden die Mrs. Nikovich-Stiftung un-
ter „Gesellschaft und Soziales“. Nutzen Sie gern dieses Angebot und 
scheuen Sie sich nicht, einen Antrag an die Stiftung zu stellen. Wir 
freuen uns.
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Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters   
findet am
Donnerstag, den 15.02.2024

von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr

im Rathaus, Zimmer 12, statt.

Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen 
über das Büro des Bürgermeisters möglich 
sowie auch per E-Mail unter schiedsstelle@wittichenau.
de

Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen
Nr. 4/2024 vom 24. Januar 2024
 
Leichter Anstieg der Erwerbstätigenzahl in Sachsen 2023

2,078 Millionen Erwerbstätige hatten im Jahresdurchschnitt 2023 ihren Arbeitsplatz 
im Freistaat Sachsen und damit knapp 6.000 Personen bzw. 0,3 Prozent mehr als 
2022. Damit wurde ein Höchststand seit dem Jahr 1991 erreicht und auch das 
Niveau im Jahr 2019 vor der Corona-Pandemie übertroffen.
Deutschlandweit stieg die Erwerbstätigenzahl um 0,7 Prozent und im westlichen 
Teil Deutschlands ohne Berlin sogar um 0,8 Prozent. In den fünf östlichen Ländern 
fiel der Anstieg mit 0,1 Prozent deutlich verhaltener aus.
Die aktuelle Entwicklung in Sachsen zeigte Zugänge bei der Zahl der Arbeitneh-
mer in allen dazu gehörenden Personengruppen. Die größten Impulse kamen nach 
jährlichen Rückgängen bis 2021 aus der marginalen Beschäftigung und dort ins-
besondere von den sogenannten Minijobs mit einer Entgeltgrenze von 520 Euro 
(Stand 2023). Die Zahl der Selbstständigen und mithelfenden Familienangehöri-
gen ging indes im gerade abgelaufenen Jahr 2023 erneut zurück.
Nach Branchen betrachtet betrafen die Gewinne 2023 in Sachsen ausschließlich 
die Dienstleistungsbereiche. Hier war ein Plus von reichlich 7.000 Personen oder 
0,5 Prozent zu verzeichnen. Mit fast 4.000 Erwerbstätigen bzw. 0,6 Prozent gab es 
den größten Anstieg innerhalb der Dienstleistungsbranchen im Bereich Öffentliche 
und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit. Der Schwerpunkt der Ent-
wicklung lag hier im Gesundheits- und Sozialwesen.
Im Produzierenden Gewerbe ging die Zahl der Erwerbstätigen in Sachsen um rund 
1.000 Personen bzw. 0,2 Prozent zurück (siehe Tabelle Seite 3). Während die west-
lichen Länder keine Rückgänge in diesem Bereich verzeichneten, konnte neben 
Berlin von den fünf östlichen Ländern nur Brandenburg einen Zuwachs verbuchen. 
Die sächsischen Verluste betrafen sowohl das Verarbeitende Gewerbe als auch 
das Baugewerbe. Die Zahl der Erwerbstätigen in der Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei verringerte sich um knapp 200 Personen (-0,6 Prozent). 
Der Arbeitskreis „Erwerbstätigenrechnung der Länder“ stellt diese ersten vorläu-
figen Ergebnisse zur Erwerbstätigkeit 2023 für alle Länder zur Verfügung.

Auskunft erteilt: Frau Bartow, Tel.: 03578 33-3421
Daten sind für das Land Sachsen sowie für alle Länder und Deutschland er-
hältlich. 
Weitergehende Veröffentlichungen im Internet:
https://www.statistik.sachsen.de/html/erwerbstaetige.html und
https://www.statistikportal.de/de/etr 

Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen
Nr. 3/2024 vom 19. Januar 2024
 
Erste Ergebnisse der Agrarstrukturerhebung 2023: Mehr 
ökologisch bewirtschaftete Fläche in Sachsen
Nach ersten Ergebnissen der repräsentativen Agrarstrukturerhebung bewirtschaf-
teten im Jahr 2023 in Sachsen 6.500 landwirtschaftliche Betriebe eine landwirt-
schaftlich genutzte Fläche von 897.200 Hektar. Nach Angaben des Statistischen 
Landesamtes blieb damit die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe gegenüber der 
Landwirtschaftszählung 2020 nahezu unverändert. Die durchschnittliche Größe 
der landwirtschaftlich genutzten Fläche je Betrieb lag bei 138 Hektar. Im Vergleich 
dazu betrug die durchschnittliche Betriebsgröße in Deutschland insgesamt nur 65 
Hektar.
Starke Zuwächse verzeichnet die ökologische Landwirtschaft. Die Anzahl der Be-
triebe mit ökologischem Landbau belief sich im Jahr 2023 auf mehr als 800, was 
im Vergleich zu 2020 einem Anstieg um 11 Prozent entspricht. Die Ökobetriebe 
machten damit einen Anteil von knapp 13 Prozent an allen landwirtschaftlichen 
Betrieben aus. Besonders deutlich war der Anstieg der ökologisch bewirtschafteten 
Fläche, welche im Vergleich zu 2020 um 21 Prozent auf 85.400 Hektar zunahm. 
Damit betrug der Anteil der ökologisch bewirtschafteten Fläche an der gesamten 
landwirtschaftlich genutzten Fläche in Sachsen fast ein Zehntel.
Die Zahl der landwirtschaftlichen Arbeitskräfte in Sachsen verringerte sich gegenü-
ber 2020 um acht Prozent auf insgesamt 27.900. Davon waren mit 7.500 Personen 
27 Prozent Familienarbeitskräfte. Weiterhin arbeiteten 15.600 ständig Beschäftigte 
und 4.800 Saisonarbeitskräfte im Jahr 2023 in der Landwirtschaft.
Gegenüber 2020 blieb die Zahl der Viehhalter mit 4.500 Betrieben konstant. In den 
Ställen oder auf den Weiden dieser Betriebe standen am Stichtag 1. März 2023 
rund 421.700 Rinder, 446.500 Schweine, 80.100 Schafe sowie 6.900 Ziegen und 
5,4 Millionen Stück Geflügel. Jedoch zeigten sich deutliche Bestandsrückgänge bei 
Schweinen (31 Prozent) und bei Rindern (fünf Prozent).
 
Auskunft erteilt: Herr Dörffel, Tel.: 03578 33-3171
 
Daten sind nur für das Land Sachsen erhältlich.
 
Weitergehende Veröffentlichungen: 
Detailliertere Ergebnisse zur Agrarstrukturerhebung 2023 werden im Laufe 
des Jahres 2024 nach Themenblöcken veröffentlicht.


